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Pressemitteilung
Hafengesellschaft spendet abermals 

Für neues Rettungsboot der DLRG  

Für das dringend nötige neue Motor-Rettungsboot der Ortsgruppe Hanau der Deutschen Lebensrettungsgesellschaft (DLRG) hat die städtische Hanau Hafen Gesellschaft (HHG) in diesem Jahr bereits 7500 Euro gespendet. Nun kommen weitere 1000 Euro hinzu. Wie in den Vorjahren verzichtet die HHG auf Weihnachtgeschenke für Geschäftspartner und verwendet das Geld stattdessen für einen gemeinnützigen Zweck. Den entsprechenden Scheck übergab Hafenleiter Jörg Krieger jetzt an Thomas Herrmann, Vizevorsitzender der DLRG in Hanau, und Ivonne Hirche, die in dem Verein für Organisation zuständig ist.

Seit 2013 gibt die Hafengesellschaft in der Adventszeit Geldspenden an unterschiedliche Organisationen. „Wir bevorzugen dabei Institutionen und Organisationen, die in einem unmittelbaren Zusammenhang mit dem Hanauer Mainhafen stehen“, sagt Geschäftsführer Ewald Desch. 

Wie wichtig die DLRG im Rettungsfall sei, habe sich im Hafen beim Großbrand der Firma Steil im vergangenen Juni wieder gezeigt, erläutert Hafenleiter Krieger. Die Kosten für das neue Motorrettungsboot belaufen sich auf rund 46.000 Euro.  Die Finanzierung ist dank einiger Spenden gesichert – auch dank Hafen-Anliegerfirmen.
Herrmann als Vize-Vorsitzender der DLRG berichte bei der jüngsten Scheckübergabe in der Hafenverwaltung, dass die Ausschreibung erfolgt und nun abzuwarten sei, welche Werften Interesse zeigen. Das Rettungsboot sei kein reines Standardmodell, sondern bedürfe teils einer Sonderfertigung. Wichtig für die Schnell-Wasserrettung seien eine ausreichende Größe für Verletzten-Tragen, relativ niedrige Freiborde zum Be- und Entladen sowie eine große Belastbarkeit.           
Hanau, den 2. Dezember 2019 / jh

PAGE  
2

